


OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de
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Aktuelle Terminänderungen, Tagesord-
nungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-
Homepage www.handewitt.de

Termine in
der Kommunalpolitik
20. Oktober, 19.30 Uhr: Infrastrukturausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)
21. Oktober, 19.30 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Freizeitheim Weding)
27. Oktober, 19.30 Uhr: Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
28. Oktober, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Aula Siegfried-Lenz-Schule)
3. November, 19.30 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
4. November, 19.30 Uhr: Hauptausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)
10. November, 19.30 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Freizeitheim Weding)
11. November, 15.00 Uhr: Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
der WEG (Gemeindeverwaltung Handewitt)
17. November, 19.30 Uhr: Infrastrukturausschuss
(Aula Siegfried-Lenz-Schule)
18. November, 19.30 Uhr: Schul- und Sportausschuss 
(Gemeindeverwaltung Handewitt)
24. November, 19.30 Uhr: Gemeinderat
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)

Grenze: Freie Fahrt
in Vilmkjer
1920 hatten zwei Volksabstim-
mungen den Grenzverlauf zwi-
schen Dänemark und Deutsch-
land festgelegt. Eigentlich war 
ein bunter Strauß an Veranstal-
tungen geplant, um den 100. 
Jahrestag der Grenzziehung 
würdig zu begehen. Stattdessen 
wurde die Grenze Mitte März 
für das Gros der Menschen zu 
einem unüberwindlichen Hin-
dernis. Binnen Kürze verdünnte 
sich der Verkehr vom Strom zur 

Tröpfchen-Infektion. In Vilmkjer, 
dem versteckten Grenzüber-
gang bei Ellund, formierten sich 
Wildschweinzaun und Stra-
ßensperre zu einem Bollwerk. 
Drei Monate lang konnten die 
meisten Bürger einen Kurztrip 
ins so nahe Nachbarland nicht 
mehr unternehmen. Seit Juni 
wurde die Grenze wieder für 
alle Schleswig-Holsteiner ge-
öffnet. Auch die Dänen konn-
ten wieder den Grenzhandel 

in Handewitt oder Harrislee 
ansteuern. Positive Effekte gab 
es auch für die Flensburger In-
nenstadt, die ohne dänisches 
Publikum fast verwaist war.
Allerdings kontrollierte die 
dänische Seite viel. Touristen 
standen auf der Autobahn oder 
vor Krusa stundenlang im Stau. 
Pendler und Erntefahrzeuge 
mussten Umwege fahren. Erst 
Anfang September gingen 
die dänischen Grenzbeamten 

stichprobenartig vor. Auch die 
kleineren Grenzübergänge wie 
Vilmkjer wurden nun wieder 
geöffnet. Was bleibt, ist der 
Wildschweinzaun. Das Schwei-
nevirus rückt näher, das inzwi-
schen bei 13 aufgefundenen 
Wildschweinen in Ostbranden-
burg nachgewiesen wurde. 
Der Erreger ist für Menschen 
ungefährlich, für Haus- und 
Wildschweine aber meist töd-
lich. (ki) n

März und September: Der Grenzübergang in Vilmkjer
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Vorgarten-Wettbewerb: 
Platz für Bienen 
und Schmetterlinge 
Das war eine Überraschung für 
Birgit Nitschke. Sie wohnt seit 
1983 zusammen mit ihrem 
Mann Ingo in Langberg in einer 
Sackgasse – „da, wo  sonst 
niemand vorbeikommt“. Doch 
die Jury des Handewitter Vor-
garten-Wettbewerbs fand im 
Juli den Weg und war sich si-
cher: „Der ist preiswürdig.“ So 
bekam Birgit Nitschke die Sie-
gerurkunde und 100 Euro. Eine 
Prämie von 50 Euro gewannen 
Lieselotte und Wenzel Giesder 
(Gottrupel) sowie Joachim Barz 
(Langberg).
Die Sieger stecken viel Zeit in 
ihre Gärten. „Wenn man ein-
mal herum ist, dann fängt man 
vorne wieder an“, verriet Bir-
git Nitschke. Viel Wert lege sie 
darauf, dass „Bienen, Schmet-
terlinge und Hummeln auf ihre 
Kosten“ kommen. Das traf ge-
nau den Nerv der Jury, die in 
den Ortsteilen Langberg und 
Gottrupel auf Arten-, Natur- und 
Insektenschutz achteten, dabei 
aber nur die Straßenfront beur-
teilten. „Die Vorgarten sind die 
Visitenkarten des Hauses und 
prägen das Ortsbild“, meinte 
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen.
Pluspunkte gab es für viele 
Pflanzen und Wildblumen, 
Minuspunkte für große Pfla-
sterflächen. Die Jury setzte 
sich aus drei Mitgliedern des 
Planungs- und Umweltaus-
schusses zusammen. Neben 
Susanne Bahnsen und Petra 
Hense war Peter von der Wehl 
beteiligt, der sich mit dieser 
Tätigkeit aus der Kommunalpo-
litik verabschiedete, die er seit 
1970 mitprägte. (ki) n

Foto oben: Von links: Lieselotte und 
Wenzel Giesder, Birgit Nitschke und 
Joachim Barz
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Ortskern Handewitt: 
Der Wandel der Zeit

Gasthof, Dorfeiche, Löschteich 
und einige Gebäude mit Reet-
dach – so lässt sich das klas-

sische Muster eines Ortskerns 
auf der Geest skizzieren. Nicht 
anders in Handewitt, wo sich 

diese Strukturen nachvollzie-
hen lassen. Allerdings steckt im 
Wachstum dieses Dorfes auch 
der Wandel. Erst vor Kurzem 
wurde ein altes Reetdachhaus 
abgerissen. Ein Gebäude, das 
laut Chronik 1835 errichtet 
wurde und zuletzt als Sitz eines 
Immobilienmaklers fungierte.

Vorerst klafft eine Lücke am 
Kirchberg. Auch ein Anbau, in 
dem sich ein Bestattungsunter-
nehmen und zwei Wohnungen 
befanden, ist gewichen. Pierre 
Schönbaum, der Inhaber des 
benachbarten Gasthofs, hat 
konkrete Pläne für die zukünf-
tige Nutzung der Fläche. „Da“, 

Chronik / Opa Lorenzen

Das Handewitter Leben
Im September hatten wir schöne Tage. Ich bin viel spazieren ge-
gangen. Es herrscht wieder Leben in Handewitt. Aber etwas ist es 
doch. Die gesamte Atmosphäre erscheint mir privater geworden 
zu sein. Große Treffen in der Öffentlichkeit sind derzeit nicht mehr 
möglich. So musste ich dieses Jahr auch auf „meinen“ Hande-
witter Sommerlauf, den ich sonst immer von meinem Liegestuhl 
verfolgte, verzichten. Die nächsten Monate werden wir noch ei-
nige liebgewonnene Dinge vermissen. Viele Laternen werden im 
Herbst nicht durch die Straßen wandern, einen Punsch auf dem 
Weihnachtsmarkt kann ich vergessen. Vieles fällt aus. Es gibt aber 
auch ungewöhnliche Ideen: So habe ich von einem Verein gehört, 
der seine Weihnachtsfeier in der Kirche ausrichten möchte. In das 
Gotteshaus passen immerhin 40 Personen.

erklärt er, „entsteht genau 
das, was Handewitt braucht: 
bezahlbare Mietwohnungen.“ 
16 Wohneinheiten – 58 oder 
70 Quadratmeter groß – sol-
len im kommenden Frühjahr 
bezugsfertig sein. Gebaut wird 
nach dem Muster des Gästeh-
auses „Marius“, ein paar Meter 
oberhalb. Pierre Schönbaum 
plant für das „Wohnen an der 

Aus den 60er Jahren. Von links: Gasthof, Dorfteich und das nun abgerissene Gebäude

Eine Lücke am Kirchberg
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Dorfeiche“ ein Energie-Effi-
zienz-Standard „KW 40“, der 
Anschluss an das Blockheiz-
kraftwerk und Photovoltaik auf 
dem Dach. Vor dem Neubau soll 
eine Elektro-Tankstelle errich-
tet werden.
Eine Baustelle läuft allerdings 
nie geräuschlos. Angesichts 
des Eingriffs in alte Bausub-
stanz köchelte die Gerüchte-
küche: Der Gastronom habe 
ein denkmalgeschützes Haus 
niederreißen lassen und hätte 
dafür einen Baustopp verhängt 
bekommen. Der Kreis demen-
tiert auf Nachfrage. Überhaupt 
stehe im Ort Handewitt nur ein 
Gebäude unter Denkmalschutz: 
die Kirche samt Hof, Wall und 
Grabmäler.
Der Verlust älterer Bauten 
muss als normaler Gang der 
Dinge in der langgezogenen 
Hauptstraße, der traditionellen 
Ader Handewitts, bezeichnet 
werden. In den letzten Jahren 
wurden diverse Häuser abge-
rissen. Die Gemeinde werde 
darüber im Zusammenhang mit 
den Bauanträgen für die neuen 
Objekte informiert, erklärt der 
Verwaltungsbeamte Rüdiger 
Vollmer, für einen denkbaren 
Widerspruch fehle aber eine 
Rechtsnorm. „Wir haben keine 
Erhaltungssatzung wie etwa bei 
historischen Altstädten üblich.“ 
Auf der Agenda der Kommunal-
politik stand das Thema „erhal-
tungswürdiges Ortsbild“ noch 
nicht, wohl auch wegen des 
Eingriffs in Eigentumsrechte.
Zurück zum aktuellen Fall: 
Pierre Schönbaum hätte das 
Gebäude nach eigener Aussa-
ge gerne vor der Abrissbirne 
bewahrt. „Aber da war nichts 
mehr zu machen“, sagt er und 
nennt einen langen Kanon an 
Schäden: Das Reetdach war 
nicht nur moosbedeckt, son-
dern von zehn Stützbalken 
waren acht vom Holzwurm zer-
fressen. Außerdem registrierte 
der Gastronom feuchte Wände, 
eine ruinierte Elektrik und Rat-
teneinfall. (ki) n

info@tischlerei-berndsuckow.de · www.tischlerei-suckow.de

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3

SPIELWAREN + MODELLBAU
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Denkmalgeschütze Bauwerke in der Gemeinde Handewitt
Handewitt	 Kirchberg mit Kirche, Kirchhof, Umwallung und historischen Grabmalen

Haurup-Nord	 Bredstedter Straße 46: Wohnhaus mit Stallflügel

Jarplund-Dorf	 Europastraße 2: Meilenstein

Jarplundgaard	 Jarplunder Weg 3: Schule und Turnhalle

Quelle: Kreis Schleswig-Flensburg
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Ein-Frau-Designbüro
für Logodesign & mehr

Mit Herz (und Hund) unterstützt 
die Mediengestalterin Jennifer 
Moos kleine bis mittelstän-
dische Betriebe und Soloselbst-
ständige bei der Gestaltung von 
individuellen Firmendesigns. 
Und das nicht nur in Hande-
witt und der Region, sondern 
deutschlandweit. Die 29-Jäh-
rige hat sich 2019 mit ihrem 
Designbüro „de lütte werbe-
stuuv“ in Handewitt-Weding
selbstständig gemacht. Zu ihren 
Schwerpunkten zählt die Ge-
staltung von Firmenlogos, Cor-
porate Designs, Visitenkarten 
und Werbeflyern.
Die Mediengestalterin versteht 
es, Werbebotschaften kreativ 

mit Sinn und Verstand zu verpa-
cken. Sie begeistert ihre Kun-
den mit Kreativität, grafischem 
Können, norddeutschem Char-
me und Authentizität. 
Auf ihrer Webseite:
www.deluettewerbestuuv.de 
können Sie sich einen Überblick 
über ihr Angebot verschaffen 
und einen Blick auf bisherige 
Arbeiten werfen.
Jennifer Moos bietet kosten-
lose Erstgespräche in ihrem 
Büro an. Für ein Erstgespräch 
bittet sie um die Vereinbarung 
eines Termins per E-Mail unter 
moin@deluettewerbestuuv.de 
oder telefonisch unter 0179-
1262271. (HGB) n

Jan Eichwald

Klook sünd se all.

Awers plietsch
mutt‘n sien.

Büro für Grafik und
Design in Handewitt

Logodesign

Corporate Design

Werbeflyer-Gestaltung

Icons & Piktogramme

Sag moin@deluettewerbestuuv.de
oder melde Dich telefonisch unter

0179 126 227 1

www.deluettewerbestuuv.de

Jennifer Moos | Kirkwrahe 83a | 24976 Handewitt

Jennifer Moos und Hund
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Die Abfallwirtschaft informiert
Gemeinsam gegen Plastik in der Biotonne

… so heißt die Kampagne, die 
sich seit Sommer 2018 zu einer 
bundesweiten Initiative gemau-
sert hat und sich dafür einsetzt, 
den Anteil von Plastiktüten und 
„kompostierbaren Plastiktüten“ 
im Bioabfall zu verringern und 
sodie Qualität der aus Bioabfall 
gewonnenen Komposterde zu 
verbessern. 
Auch 2020 wird in der Biotonne 
weiter aufgeräumt!

Plastiktüten:
Echte Störfeuer
in der Biotonne!
Plastiktüten, Gemüsenetze und 
Styroporschalen bereiten im Bi-
oabfall echte „Kopfschmerzen“. 
Sie bilden noch immer den 
größten Störstoffanteil in den 
Biotonnen. Bei der Sortierung in 
der Bioabfall-Behandlungsanla-
ge können sie nicht restlos aus 
dem Bioabfall entfernt werden. 
In Mikroplastik zer-fallen, kann 
das Material nicht ausreichend 
aus dem fertigen Rohkompost 
ausgesiebt werden und gelangt 
so in den Boden, ins Grundwas-
ser und in die Weltmeere und 
damit unweigerlich in unsere 
Nahrungskette.

Also: Machen Sie mit und 
trennen Sie sich von Pla-
stiktüten und kompostier-
baren Plastiktü-ten!  Papier 
ist Trumpf oder Bioabfall-
gleich „lose“ in die Biotonne.

Mehr Informationen und aktu-
elle News zu der Kampagne fin-
den Sie unter  www.asf-online.
de oder unter www.wirfuerbio.
de. Dort gibt’s seit kurzem auch 
einen kleinen Film und ein Mu-
sikvideo mit Ro-bert Ildefonso 
von Buffala und dem ehema-
ligen Fußballspieler und Trainer 
Holger Stanislawski. Im Mit-
telpunkt dabei steht aber ganz 
klar unser „Sigi Salatkopf“, die 
wandelnde Biotonne vom Got-
torfer Landmarkt.

www.asf-online.de
Tel. 04621 857222 

Information

So nicht! Nur Bio in die Biotonne!

„Kompostierbare Plastiktü-
ten“
Bio-Kunststoffe nach EU-Norm 
zersetzen sich zwar – aber 
viel zu langsam. Auch „kom-
postierbare“ Plastiktüten müs-
sen in unserer Anlage mühsam 
als Störstoff aussortiert und 
anschließend teuer entsorgt 
werden.  Zudem sind diese 
Beutel bei der Abfuhr nicht von 
herkömmlichen Plastiktüten zu 
unterscheiden. Konsequenz: die 
Biotonne wird nicht geleert.

Papier ist Trumpf!
Die einzig wahre Alternative 
zu Plastik lautet: Papier! Das 
kann Zeitungspapier sein oder 
die umwelt-freundliche ASF-
Biotüte, die aus 100 Prozent 
recyceltem und kompostier-
barem Papier besteht. Die Tü-
ten erhalten Sie im Zehnerpack 
für einen Euro auf allen ASF-
Recyclinghöfen, bei den mei-
sten ört-lichen Verwaltungen 
und in der ASF-Geschäftsstelle 
in Schleswig.
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FC Wiesharde: Drei Trainer, 
zwei Teams und ein Konzept

Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Von links: Heiko Vollertsen, Trainer D2 
– Olaf Bruchalla, Co-Trainer D2- und D3-
Jugend – Stefan Mädel, Trainer D3-Jugend

Zwei neu formierte D-Jugend-
mannschaften trainieren erst-
mals in dieser Saison auf dem 
Sportplatz des FC Wiesharde in 
Jarplund. Zum Start in die neue 
Saison 2020/2021 strömten 24 
Kicker der Jahrgänge 2008 und 
2009 aufs Trainingsgelände. 
Was vor drei Jahren einmal mit 
acht Kickern in der E-Jugend 
begann, findet aktuell Fortset-
zung in den erweiterten Team-
meldungen von der D2 für die 
Kreisliga und der D3 für die 
Kreisklasse. Für diesen Boom 
ist Heiko Vollertsen, seit die-
sem Sommer Inhaber der DFB-
C-Lizenz, zusammen mit Olaf 
Bruchalla verantwortlich.
Durch Kontinuität, positive An-
sprache und erste sportliche 
Erfolge stabilisierten sich die 
Teilnehmerzahlen. So konnten 
die beiden nach zwei Jahren 
nun die E-Jugend an die Trainer 
Thorsten Matthiesen und Sven 
Weingardt abgeben. Mit Stefan 
Mädel stieß aktuell ein weiterer 

Trainer hinzu, da die Nachfra-
ge im D-Jugendbereich enorm 
angewachsen war. Denn zum 
einen wechselte jahrgangsbe-
dingt fast ein komplettes Team 
aus der E- in die D-Jugend, zum 
anderen kamen neue Spieler 
aus anderen Vereinen. Auch aus 
dem Handewitter Heimatverein 
stießen einige Kids hinzu. So 
reagierte das Trainerteam mit 
einem ansehnlichen Trainings-
konzept für den Standort des 
FC Wiesharde in Jarplund.
Mittwochs und freitags wird 

gemeinsam trainiert. Dabei sind 
die beiden Teams der D2 und D3 
nach oben und unten „durch-
lässig“. Das heißt: Wöchentlich 
nach dem Mittwochstraining 
wird aufgrund der Leistung, 
der Trainingsbeteiligung, der 
Fitness und der terminlichen 
Verfügbarkeit der jeweilige Ka-
der für das Spielwochenende in 
der Kreisliga oder Kreisklasse 
festgelegt. Die Übungsein-
heiten sind für alle gleich, die 
drei Trainer schulen parallel in 
Kleingruppen. Zum Schluss gibt 

es meistens ein Trainingsmatch 
unter Wettkampfbedingungen: 
„neun gegen neun“. In den D-
Jugendpunktspielen ist dies 
auch genau die Anzahl der 
Spieler pro Team (mit zusätzlich 
vier Ersatzspielern).
Stefan Mädel zeichnet für die 
D3 verantwortlich, Heiko Vol-
lertsen für die D2. Dabei ist 
Olaf Bruchalla das Bindeglied 
zwischen den Teams sowie 
den Trainern und sitzt – wenn 
sich die Spiele zeitlich nicht 
überschneiden – bei beiden 
mit auf der Bank. Zudem hält 
er den Kontakt zur D1-Jugend 
am Standort Handewitt und zur 
gesamten Jugendabteilung des 
FC Wiesharde.
Auch im Sponsorenbereich 
wurden neue, zusätzliche Kon-
takte geknüpft. Ein südskandi-
navisches Unternehmen wird in 
den kommenden Herbstferien 
für alle Akteure neue Trainings-
anzüge und Regenbekleidung 
präsentieren. Durch dieses 
Sponsoring und einem Zu-
schuss des Fördervereins vom 
FC Wiesharde werden dann alle 
Aktiven und das Trainerteam 
mit Vereins- und Werbelogo neu 
ausgestattet sein. Regelmäßige 
Spielberichte und Fotos gibt es 
unter www.fussball.de
Gerd Nielsen n

Die Trainingsgemeinschaft der D2- und D3-Jugend
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Tolle Erlebnisse bei der 
Hallenkreismeisterschaft

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender: Dennis Schneck

Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

FC Wiesharde: Was geht 
in der Verbandsliga?
Offiziell war es eine Paarung 
im Flens-Cup „Meister der 
Meister“, andere sprachen von 
einem „aufpolierten Testspiel“, 
und für Trainer Sven-Dirk Hol-
lenkamp war es „die General-
probe“. Es war das letzte Spiel 
des FC Wiesharde vor dem 
Saisonstart in der Verbandsliga. 
Deshalb zeigte sich der Coach 
sehr zufrieden, dass das Spiel 
gegen Vineta Audorf trotz eines 
Rückstands zur Pause noch in 
einen 2:1-Sieg gedreht wurde. 
Das Fazit: „Wir waren am Ende 
abgeklärter, auch die Kondition 

sprach für uns.“ Indizien dafür, 
dass die Saison beginnen kann.
Es dürfte eine ungewöhnliche 
Saison werden – auch wegen 
der Rahmenbedingungen. Zu-
schauer mussten sich mit einer 
Handy-App anmelden oder das 
klassische Formular ausfüllen. 
Ein Absperrband trennte Publi-
kumsbereich und Spieler. An 
der Seitenlinie glänzten Mar-
kierungen, die an die Abstand-
regeln erinnerten. Die Test-
spiele fanden teilweise unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit, 
teilweise als Corona-Probelauf 

statt. Jetzt dürfen nur sechs 
Mann gleichzeitig eine Umklei-
dekabine benutzen. Wenn nun 

auch der Handball wieder läuft, 
könnte es eng werden. Der 
Trakt  an der Kleinen Halle dient 

Die nächsten Verbandsliga-Heimspiele
Samstag, 3. Oktober, 14 Uhr: FC Tarp-Oeversee
Samstag, 17. Oktober, 14 Uhr: SV Dörpum
Samstag, 31. Oktober, 14 Uhr: TSV Nord
Samstag, 14. November, 14 Uhr: DGF Flensborg

Mika Werner auf dem Weg zum Ausgleich gegen Vineta Audorf

Visualisierte Abstandsregel beim Fußball. Fotos: Ki
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dann als Ausweichquartier. In 
jedem Fall muss mehr Vorar-
beit investiert werden, in die 
der Vorstand des FC Wies-
harde voll involviert ist.
Die Verbandsliga-Truppe 
des FC musste ihre Saison-
Vorbereitung unterbrechen. 
Sie hatte angefangen, als 
noch kein Teamsport mög-
lich war, dann verzögerte 
sich die Genehmigung für 
Fußball-Partien. So musste 
noch einmal das Programm 
heruntergefahren werden 
– und plötzlich war die Sai-
son da. Zusätzlich erkrank-
ten Stammkräfte wie Brian 
Fischer oder Felix Stüwe. 
„Die mussten wir erst ein-
mal kompensieren“, meinte 
Sven-Dirk Hollenkamp, der 
seinen Kader kurz vor dem 
Start von 29 auf 24 Spieler 
reduzierte. Das Saisonziel 
definiert er klar: „Wir wollen 
in die obere Tabellenhälfte.“ 
Das heißt: zumindest Platz 
sechs, da die Verbandsliga 
Nord als Folge des verspä-
teten Saisonstarts nur zwölf 
Teams umfasst. Es sind also 
nur 22 Spieltage zu absolvie-
ren. (ki) n
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

GYMNASTIK						    
Montag	 Body Workout		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Power-Workout		  19:40-20:45	 Thorsaal	 Sabrina Skibbe
Dienstag	 Joy-Arobic 50plus		  18:00-19:00	 Kleine Halle	 Anke Kehl	 04639-7511
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Dienstag	 Body-Fitness		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Joy-Arobic 50plus		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Körpertraining für Männer		  18:00-19:00	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Donnerstag	 Körpertraining		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Pilates - geschlossener Kurs (Anmeldung)	 17:15-18:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Freitag	 Athleticflow		  17:00-18:30	 Thorsaal	 Lydia Sauerland	 0170-8128200

TURNEN						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 5 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Petra Mademann 	 04608-365
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene I	 14:00-15:30	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene II	 15:00-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich 	 04608-971985

SCHWIMMEN						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

TENNIS						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

VOLLEYBALL						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Herren	 19:15-20:45	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn 	 04631-7587

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 0176-81506439
Donnerstag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 0176-81506439

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 15:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

HANDBALL						    
Montag	 WJD1 (Jahrgänge 2007 und 2008)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Montag	 WJC1 (Jahrgänge 2005 und 2006)		  18:00-20:00	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Dienstag	 WJG 1 und 2 (Jahrgänge 2013 und jünger)	 15:30-16:30	 Wikinghalle II	 Bettina Korn, Angelina Schröder, Ida Kühl
Dienstag 	 WJE 1 (Jahrgang 2009)		  15:30-17:00	 Wikinghalle I	 Merle Carstensen, Jane Burmeister
Dienstag 	 WJE 2 (Jahrgang 2010)		  15:30-17:00	 Wikinghalle I	 Lotta Woch, Mia Wegner 
Dienstag	 WJD 2 (Jahrgänge 2007 und 2008)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I 	 Bettina Korn, Lotta Woch
Dienstag 	 WJC2 (Jahrgänge 2005 und 2006)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I	 Bettina Korn, Lotta Woch
Dienstag	 WJC1 (Jahrgänge 2005 und 2006)		  18:00-20:00	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Dienstag	 WJB (Jahrgänge 2003 und 2004)		  18:30-20:00	 Wikinghalle II	 Udo Babon, Tina Wegner
Mittwoch 	 WJF 1 und 2 (Jahrgänge 2011 und 2012)	 15:30-17:00	 Wikinghalle I	 Tina Wegner, Anna Korn, Maiken Grabein, Cara Wittorf
Mittwoch	 WJD1 (Jahrgänge 2007 und 2008)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Donnerstag	 WJD1 (Jahrgänge 2007 und 2008)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Donnerstag 	 WJE 1 (Jahrgang 2009)		  17:00-18:30	 Wikinghalle I	 Bettina Korn
Donnerstag	 WJD 2 (Jahrgänge 2007 und 2008)		  17:00-18:30	 Wikinghalle II 	 Bettina Korn, Lotta Woch
Donnerstag 	 WJC2 (Jahrgänge 2005 und 2006)		  17:00-18:30	 Wikinghalle II	 Bettina Korn, Lotta Woch
Donnerstag	 WJC1 (Jahrgänge 2005 und 2006)		  17:00-19:00	 Wikinghalle I	 Siska Lundelius, Svea Lundelius
Freitag	 WJB (Jahrgänge 2003 und 2004)		  17:30-19:00	 Wikinghalle II	 Udo Babon, Tina Wegner

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

Tel. 04608 – 960 89

www.bestattungen-erichsen.de

In familiärer Hand. 
Inh. Silke Korf | Tel. 04608-6144

Hauptstraße 17 | 24983 Handewitt
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Wir suchen

Verstärkung!
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 11,50 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 17,00 Euro
Familienbeitrag: 32,50 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 6,00 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Rainer Cordes
Groß Bremsberg 40 | 24960 Glücksburg
Telefon 04631 4446088 | cordes@cicero-mc.de
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Ortstermin: Ein Geisterspiel
in der „Hölle Nord“

Sport

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Wir sind auch in 
Coronazeiten für Sie da!

Die Sonne war gerade erst hin-
ter dem Horizont verschwun-
den, als an der Flens-Arena 
die Geisterstunde schlug. Die 
Eingänge waren abgeschlossen 
und zugezogen. Die Lounge, in 
der sich sonst die Sponsoren 
auf einen Handball-Knüller ein-
stimmen, war verwaist. Keine 
Fans strömten heran und ver-
breiteten Festtagsstimmung. 
Nur wenige Schatten schritten 
um die Halle, um auf der Rück-
seite in das Innere zu gelangen: 
Mitarbeiter und Medienvertre-
ter.
Es sang niemand in der „Hölle 
Nord“, verstummt war sie aber 
nicht. Hallen-Moderator Micha-
el Holst zog seine Show durch. 
Mannschaftsaufstellungen, 
verdunkelte Arena beim Einlauf 
der Teams und die persönlichen 
Lieder bei jedem Torerfolg – 
vieles lief wie gewohnt. Für 
etwas mehr Atmosphäre im 
Fernsehen. „Schon alles etwas 
spooky“, meinte SG-Geschäfts-
führer Dierk Schmäschke.
Die durchaus normale Begleit-
musik war auch im Sinne der 
Spieler. „Ich hatte befürchtet, 
dass etwas die Emotionen 

fehlen würden – so ganz ohne 
Fans“, verriet SG-Kapitän Lasse 
Svan. „Aber im Umfeld haben 
einige einen richtig guten Job 
gemacht, was uns half die rich-
tige Intensität zu finden.“ Auch 
Trainer Maik Machulla hatte 
Bedenken geäußert, es „könnte 
sich das Gefühl eines Training-
spiels einstellen.“
Trotz der melodiösen Beschal-
lung schlichen sich Phasen 
ein, in denen man sich in einer 
leeren Bahnhofshalle wähnte. 
Stille, nur unterbrochen von 
Bewegungsgeräuschen auf 
dem Parkett und Kommandos. 
„Kommt, Männer“, feuerte 
Maik Machulla seine Spieler 
an. Kollege Talant Dusihebaev 
trat in die Falle und sah nach 
einer lautstarken Intervention 
die gelbe Karte, was seinem 
Team den Ballbesitz kostete. 
„Das kann ich nicht verste-
hen“, zürnte der Kirgise mit 
spanischem Pass. „Ich kann 
mit meinen Spielern doch 
sprechen, wie ich möchte. Ich 
bin nun einmal ein impulsiver 
Mensch.“ Bei normaler Kulisse 
hätten die Referees ihn sicher-
lich überhört.

Die SG geriet beim 23:26 in eine 
kritische Lage. Normaler Weise 
wären die Zuschauer aufge-
standen und hätten ihre Mann-
schaft mit einem emotionalen 
Schulterschluss unterstützt. 
Diesmal war die Auswechsel-
bank gefordert, die pausie-
renden feuerten die aktiven 
Spieler an. Und am Ende wur-
de der Jubel der SG von „The 
Winner takes it all“ begleitet 
– so wie immer. Es sieht 
alles danach aus, dass 
dieses Geisterspiel eine 
einmalige Episode in der 
Vereinsgeschichte blei-
ben wird. „Gegen Porto 
wollen wir die Zahl an 
Zuschauern reinlassen, 
die uns genehmigt wird“, 
sagte Dierk Schmäsch-
ke. Nach Stand der Din-
ge wären es 25 Prozent, 
also rund 1200 Fans bei 
einer Kapazität von 4800 
Sitzplätzen.
Normalität wird also 
ein Fremdwort bleiben. 

„Leere oder halbvolle Hallen, 
Schiedsrichter mit Mundschutz 
– wir müssen uns die gan-
ze Saison auf ungewöhnliche 
Dinge einstellen“, glaubt Maik 
Machulla. Gegen Kielce sym-
bolisierte ein Randgeschehen 
die ungewöhnlichen Zeiten. Als 
eine der Wischer-Girls den ins 
Toraus gesprungenen Spielball 
in die Hand nehmen wollte, eilte 
sofort einer der beiden Referees 
herbei und ermahnte die junge 
Frau aufgeregt – und gemäß 
der Hygiene-Bestimmungen 
gerade noch rechtzeitig. Kielce-
Keeper Andreas Wolff musste 
den Ball selbst holen. (ki) n

Nordtribüne: Die Banner der Fans hingen
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G U T ,  D A S S  E S  M I T  U N S  B E S S E R  G E H T

V E R K A U F
V E R M I E T U N G
V E R W A LT U N G

K O N T A K T I E R E N  S I E  U N S
THORE FEDDERSEN Immobilienmanagement GmbH

www.thore–feddersen.de

Büro Flensburg
Am Friedenshügel 24 . 24941 Flensburg

Büro +49 461 40 30 61 61
FAX +49 461 40 30 61 99

info@tfim.de
Montag bis Freitag von 09:00 bis 13:00 Uhr

nachmittags von 13:30 bis 17:30 Uhr und nach Absprache

Büro Schleswig
Lollfuß 62 . 24837 Schleswig

Büro +49 4621 530 44 30
FAX +49 4621 530 44 59

info@tfim.de
Montag bis Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Absprache

Wir fördern den Jugendhandball, den Jugendfußball und karitative Zwecke in der Region.IM
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Wir sind ein Flensburger Immobilienunternehmen, mit einer Niederlassung in Schleswig, mit 
umfassender Marktkenntnis im Verwaltungsbereich und des Immobilienmaklergeschäfts. 
Unsere Tätigkeit ist unsere Berufung zum Wohle unserer Kunden und für eine nachhaltige 
Partnerschaft.

Neben festen Ansprechpartnern dürfen Sie beim Team von TFI eine ständige Kommunikation, 
hohe Flexibilität und persönliche Erreichbarkeit erwarten.

Viele Einzelkunden und Familien werden von uns oft über einen langen Zeitraum begleitet. 
Ob es die erste Wohnung, das erste Haus oder eine spätere Kapitalanlage ist. Wir stehen für 
langanhaltende Zufriedenheit.

Unserer Auffassung nach, können wir eine erfolgreiche Dienstleistung nur nah an unserem 
Kunden vollbringen, wenn wir ihn gut kennen. Wir möchten nicht nur Ihre Wünsche und Ihre 
Vorstellungen erfahren, sondern auch Ihre Beweggründe sind für uns wichtig. Nur so kön-
nen unsere Mitarbeiter Ihr Wissen und Ihre Erfahrungen optimal für die individuelle Beratung 
einsetzen.

Wir beraten konstruktiv und zeigen Ihnen auch mal Hürden zu Ihrem Vorhaben auf. Dieses wird 
oft als „erfrischend Ehrlich“ wahrgenommen.

Mit großer Motivation ist unser Team nicht nur Ihr zuverlässiger Dienstleister, sondern auch 
Ihr vertrauensvoller Partner!

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Ihr Thore Feddersen und Team
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IMMOBILIEN AUS LEIDENSCHAFT

Sport

Raum für Feste, Kunst und Kultur
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Tel. +49(0)461-99577110 | Alter Husumer Weg 222 | Flensburg
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Ticketschalter im Haus DI - FR 10 - 12 Uhr

Raum für Feste, Kunst und KulturRaum für Feste, Kunst und Kultur

C gutultur
Tickets oder

Gutschein verschenken

02.10. Mirja Regensburg
FR 19:30 „Im nächsten Leben werde ich Mann“ 
 Das Multifunktionswerkzeug unter den weiblichen Comedian:  
 Stand Up-Comedy, Gesang und Improvisation. 
 Bekannt aus der ARD-Sendung „Ladies Night“.

24.10. Murzarellas Music Puppet Show
SA 19:30 „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten” 
 Die Kunst des Bauchredens und des Bauchgesangs, wortgewaltige
 Dialoge und gelungene musikalische Performance – live!

31.10. GlasBlasSing – „Flaschmob”
SA 19:30 Musik auf Flaschen und das mit Abstand beste Flaschenmusik-
 programm aller Zeiten! 
 Bekannt vom Schleswig-Holstein Musik Festival.

04.+06.+07.+08.11. Emil Nolde – Triumph der Farben
MI 19:30 | FR 19:30 | SA 19:30 | SO 18:00
 Das Leben vom Ausnahmekünstler Emil Nolde in 90 Minuten.  
 Mit Schauspiel und leinwandgroßen Gemälde-Projektionen auf
 der Bühne inszeniert.

15.11. Live-Hörspiele F-HÖR-DE Spiele
SO 17:00 „Die Panne“ (F. Dürrenmatt) und „Die Hochzeit“ (A. Tschechow)
 mit herausragenden und bekannten Synchronsprechern.

17.11. Niederdeutsche Bühne Rendsburg
DI 19:30 „Single, 66, söcht…“

18.11. Kontaktanzeigen bringen Abwechslung in das männerlose
MI 19:30 Leben dreier Freundinnen.

21.11. Baltic Scots - Fairytales & Finest Highlandbeat
SA 19:30 Schottische Geschichten und traditionelle Musik mit Sehnsucht
 und Lebensfreude. Mit Erzählerin Katharina Götz.

22.11. Ildiko von Kürthy - „Es wird Zeit“
SO 15:00 Lesung: Geschichten einer Frau in der Mitte des Lebens 

04.12.  Bidla Buh
FR 19:30  „Advent, Advent, der Kaktus brennt“

05.12. 
SA 15:00
SA 20:00

Das Weihnachts-Special von Bidla Buh: Wenn sich die drei 
ungleichen Brüder Hans Torge, Ole und Frederick zum „Fest 
der Liebe” treffen, gerät die Adventszeit zu einer rasanten und 
aberwitzigen Schlittenfahrt durch das weihnachtliche Liedgut.

2_Weiche,wo sonst_09-2020.indd   1 17.09.20   11:59

Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
3. Oktober, 12.00 Uhr (Bundesliga): 
SG-A-Jugend – THW Kiel (Wikinghalle)
7. Oktober, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HSG Nordhorn-Lingen (Flens-Arena)
11. Oktober, 16.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – GWD Minden (Flens-Arena)
22. Oktober, 20.45 Uhr (Champions League): 
SG – Elverum Handball (Flens-Arena)
25. Oktober, 16.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HSC Coburg (Flens-Arena)
11. November, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – MT Melsungen (Flens-Arena)
18. November, 18.45 Uhr (Champions League): 
SG – Meshkov Brest (Flens-Arena)

Wegen den Corona-Bestimmungen fahren derzeit keine Shuttle-
Bus. Der Ticket-Verkauf ist beschränkt. Änderungen entnehmen Sie 
der SG-Homepage www.sg-flensburg-handewitt.de
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Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Nachruf: 
Unser erster Star
Mit Beginn der Sommerferien 
1985 hatte Christian Geburts-
tag. Wie damals üblich bei einer 
Feier von 13-jährigen Jungen 
spielten wir viel Fußball – und 
auch etwas Handball. Egal ob 
Rüdiger, Sven, Oliver oder ich – 
als wir zum Siebenmeter antra-
ten, hießen wir alle nur Milomir 
Mijatovic. Dieser Name hatte 
für uns die Magie der großen 
Handballwelt, die in Handewitt 
eingezogen war.
Natürlich waren wir bei den 
Heimspielen in der Wiking-
halle dabei. Wir drängten uns 
in einen der Geräteschuppen, 
feuerten unsere SG Weiche-
Handewitt an und bejubelten 
schließlich den Klassenerhalt 
einer „Mannschaft der Namen-
losen“. So stand es häufiger in 
den Medien. Für Star-Appeal in 
der „Hölle Nord“ sorgten die 
Gäste. Etliche Mitglieder der 

deutschen Nationalmannschaft, 
die bei den Olympischen Spie-
len 1984 Silber gewonnen hat-
ten, wurden im hohen Norden 
vorstellig. Etwa Andreas Thiel, 
Martin Schwalb, Jochen Fraatz 
oder die Roth-Brüder. Zudem 
hatte jeder Verein einen aus-
ländischen Spieler. Mehr waren 
damals nicht zugelassen, aber 
die wenigen hatten allesamt 
internationales Format. Dazu 
zählten Alfred Gislason, Erik 
Veje Rasmussen, Jerzy Klem-
pel, Vladimir Vukoje – und auch 
Milomir Mijatovic.
Der Linkshänder stieg 1983 mit 
TuRa Bergkamen in die Bun-
desliga auf, spielte dann zwei 
Jahre für GW Dankersen. Und 
mit seinem Wechsel zu unserer 
SG im Sommer 1985 versetzte 
er uns junge Fans in Euphorie. 
Unser Verein war nun keine 
„graue Maus“ mehr, sie hatte 

einen echten Handball-
Star. Wir machten große 
Augen, als wir lasen, 
dass er 48 Länderspiele 
für Jugoslawien bestrit-
ten hatte und dass er 
1982 mit Zeljeznicar Sa-
rajevo bis ins Finale des 
europäischen IHF-Cups 
vorgedrungen war.
Ab Herbst 1985 skan-
dierten wir immer wieder 
„Milo“. Der Neuzugang 
war wirklich eine Gra-
nate. Als Teenager beka-
men wir nicht mit, dass unsere 
SG etwas tricksen mussten, um 
einen solchen Hochkaräter zu 
halten. Ein Mäzen hatte dem 
31-Jährigen einen gutdotierten 
Job als „Jugoslawien-Experte“ 
angeboten, da die Satzungen 
noch kein Profitum zuließen. 
Allerdings musste der Unter-
nehmer bald Insolvenz anmel-
den. Es fanden sich mehrere 
kleinere Sponsoren, die die 
Bezahlung des Rückraumasses 
übernahmen.
Insgesamt bestritt Milomir Mi-
jatovic bis 1990 148 Spiele für 
die SG und warf 859 Tore. Den-
noch blieb die SG im Fahrstuhl 
zwischen erster und zweiter 
Liga stecken. Im Herbst 1989 
übernahm Milomir Mijatovic 
sogar für sieben Partien das 
Kommando als Spielertrainer, 
konnte das Ruder aber nicht 
herumreißen. Ich bewunderte 
unseren Star in der Halle und 
auch mal beim Waldlauf, wenn 
die SG-Handballer im Hande-
witter Staatsforst unterwegs 
waren. Gesprochen hatte ich 
mit ihm damals nie. Als ich voll-
jährig wurde, ging er nach Bad 
Bramstedt.

Milomir Mijatovic wurde Trainer. 
Es folgten Stationen bei GWD 
Minden, VfL Bad Schwartau und 
TuS Nettelstedt. Zu der Zeit, als 
er in Nettelstedt war, startete 
ich als Journalist. Im Dezem-
ber 2000, vor dem Gastspiel 
in Flensburg, führte ich tat-
sächlich ein Interview mit dem 
Star meiner Jugend. Im Archiv 
finde ich folgende Aussage von 
ihm: „Das Publikum ist mir in 
angenehmer Erinnerung ge-
blieben. Auch jetzt gibt es im-
mer noch viele Zuschauer, die 
mich begrüßen, wenn ich in 
die Fördehalle komme.“ Spä-
ter war „Milo“ noch im italie-
nischen Conversano, in Göp-
pingen und zwischen 2008 
und 2010 Jugendtrainer bei 
den Rhein-Neckar Löwen. Es 
wurde ruhiger um ihn. Am 22. 
Juni verstarb er in Mannheim. 
Vergessen werden wir ihn nie. 
Selbst mein Bruder, dessen 
Interesse am Handball längst 
abgeflaut ist, weiß immer 
noch, von wem der Ball kam, 
der ihn einmal hinter dem Tor 
voll erwischte: von Milomir Mi-
jatovic, unserem ersten Hand-
ball-Star.  (ki) n
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Handball: A-Jugend 
nimmt Fahrt auf

2019 verwandelte sich die 
Handewitter Wikinghalle in den 
Meistertempel, 2020 wurde die 
A-Jugend der SG Flensburg-
Handewitt nach Abbruch der 
Saison zusammen mit den 
Füchsen Berlin zum erneuten 
Titelträger erklärt. Wird nun 
der Hattrick komplettiert? Im 
SG-Lager regiert – zumindest 
vorerst – die Bescheidenheit. 
„Von der Corona-Pause waren 
die Leistungszentren, die bis zu 
fünf Mal die Woche trainieren, 
besonders betroffen“, erklärt 
SG-Coach Michael Jacobsen. 
„Ich erwarte, dass die Leis-
tungsunterschiede zu den eher 
am Breitensport orientierten 
Vereinen kleiner sein werden 
als sonst.“
Im März hatte der Nachwuchs-
sektor seine Schützlinge nach 
Hause geschickt – mit indi-
viduellen Übungsplänen. Fast 
alle seien in guter Verfassung 
zurückgekehrt, sagt Michael 
Jacobsen. „Das sieht man da-
ran, dass wir nun keine Verlet-
zungen haben, die aus einer 

Überlastung resultieren.“ Im 
Juni fand der Kader für Laufen 
und Kraft-Training zusammen. 
Im Juli war Sommerpause, ab 
August wurden in das Trai-
ning zunehmend Kontakt und 
Ball integriert. Für Testspiele 
fuhr der SG-Tross nördlich der 
Grenze nach Dänemark, wo 
die Vorschriften für sportliche 
Wettkämpfe nicht so limitierend 
aufgestellt wurden.
Am Modus der Jugend-Bun-
desliga hat sich nichts geän-
dert. Die Staffel Nord umfasst 
sieben Spiele in einer Grund-
runde. Dann – so hofft der SG-
Clan – reicht es zumindest für 
Platz vier, der zur Teilnahme an 
der Meisterrunde und weiteren 
14 Spieltagen qualifiziert. Die 
Unwägbarkeiten werden aber 
größer sein als in einer norma-
len Spielzeit. So kann ein Klub 
bei fünf Akteuren in Corona-
Quarantäne eine Partie nicht 
absagen, sondern erst ab Spie-
ler Nummer sechs. „Was soll 
ich machen, wenn wir auf zwei 
Torhüter und zwei Rückraum-

akteure verzichten müssen?“, 
fragt Michael Jacobsen. „Wenn 
es so kommen sollte, müs-
sen wir nicht mehr über einen 
Spitzenplatz reden.“ Außerdem 

beobachtete der Trainer, dass 
das spielerische Niveau vom 
März noch längst nicht erreicht 
wurde: „Können und Automa-
tismen – das zeigten die Test-
spiele – sind noch nicht in der 
gewohnten Form vorhanden.“
Das Kern-Aufgebot basiert 
auf 14 Spieler der Jahrgänge 
2002 und 2003. Einziger ex-
terner Neuzugang ist Frederik 
Adam, ein Linksaußen aus Bad 
Schwartau. Die Akteure sollen 
zum großen Teil auch beim 
Junior-Team in der Männer-
Oberliga zum Einsatz kommen. 
Je nach Entwicklung und Be-
anspruchung der Akteure im 
Stammkader, werden häufiger 
einige B-Jugendliche des Jahr-
gangs 2004 aufrücken.
Die Heim-Premiere steigt am 3. 
Oktober mit dem Landesderby 
gegen den THW Kiel. (ki) n
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Handball: Alles neu 
beim Junior-Team

Wenn am 17. Oktober die Saison 
in der Handball-Oberliga begin-
nt, wird beim Junior-Team der 
SG Flensburg-Handewitt vieles 
anders sein. Allein der Kader 
kann als runderneuert bezeich-
net werden, denn im Vergleich 
zur letzten Serie sind gleich 

zehn Spieler ausgeschieden. 
Zumeist mit dem Trend „nach 
oben“. Jörn Persson, Marek 
Nissen und Niels Versteijnen 
schafften sogar den Sprung 
in die deutsche Zweitklassig-
keit. „Das zeigt, dass unser 
Konzept, alle Möglichkeiten für 

eine Profi-Karriere zu eröffnen, 
aufgeht“, bilanziert Michael 
Jacobsen, Sportlicher Leiter im 
SG-Nachwuchsbereich.
Im aktuellen Aufgebot stehen 
nur sechs Akteure, die bereits 
das Männeralter erreicht ha-
ben. Aber nur einer hat die 

20-Jahre-Schallmauer wirklich 
deutlich durchbrochen: Ty Tho-
mas Reed. Der US-Amerikaner 
bestreitet seine zweite Serie 
im hohen Norden Deutschlands 
und bildet zusammen mit Leon 
Kirschberger den rechten Flü-
gel, die einzige unveränderte 
Position. Die beiden Torhüter 
Rasmus Pedersen und Jannik 
Löhne, der aus Leipzig zum 
Studieren kommt, sind gera-
de der A-Jugend entwachsen. 
Ebenso Rückraumakteur Jo-
nah Sowada und Kreisläufer 
Rune Hinrichsen. Kurzum: Das 
Junior-Team wird ständig mit 
A-Jugend-Akteuren aufgefüllt 
werden. Da ist es nur natür-
lich, dass beide Mannschaften 
eine Trainingsgemeinschaft 
bilden, die oft sogar von drei 
Trainern betreut wird. Bei den 
Partien wird Michael Jacobsen 
allerdings im Normalfall nicht 
mit auf der Bank sitzen. Dort 
werden Jürgen Bauer als erfah-
rener Mentor und Simon Hennig 
Platz nehmen. Der fast 29-Jäh-
rige wurde vom Spielertrainer 
zum Coach befördert und hat 
sich für die A-Lizenz beworben. 
„Ich wollte nicht so lange spie-
len, bis ich nicht mehr laufen 
kann“, sagt Simon Hennig. „Die 
Corona-Zeit war ein guter Zeit-
punkt, aufzuhören.“
Das Junior-Team spielt zu-
nächst in einer Neuner-Gruppe 
eine einfache Runde und muss 
vorerst auf reizvolle Lokalder-
bys verzichten. Unter normalen 
Umständen wäre der SG-Nach-
wuchs der Top-Favorit, aber der 
enorme Ausfall von Trainings-
zeiten in den letzten Monaten 
vernebelte einen klaren Blick 
auf den eigenen Leistungs-
stand. „Platz vier“, stellt Simon 
Hennig klar, „wäre aber schon 
sehr wünschenswert, um in der 
Meisterrunde zu landen.“ Sonst 
drohen Existenzängste: Je nach 
der Lage beim Drittliga-Abstieg, 
könnten bis zu sieben der neun 
Vertreter in der Oberliga-Ab-
stiegsrunde in den sauren Apfel 
beißen. (ki) n
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Judo: Wiederauftakt beim 
Kaderlehrgang in Malente
Endlich geht es wieder los, er-
zählen Trainer Fridjof Struck 
und Co-Trainerin Lena Teich-
mann. Judo in Corona-Zeiten 
bedeutete zunächst einmal 
den absoluten Lockdown: von 
100 Prozent auf null. Das fiel 
allen sehr schwer. Den Trainern 
ebenso wie den Handewitter 
Judoka, die sowohl im Kinder- 
als auch im Jugendtraining 
betroffen waren. Umso glück-
licher sind nun Fridjof Struck 
und Lena Teichmann darüber, 
dass unter Beachtung der ak-
tuellen Hygienemaßnahmen, 
der Judo-Betrieb beim Hande-
witter SV endlich wieder stetig 
anläuft.
„Wir sind wieder am Start“, 
freut sich Fridjof Struck und 
ergänzt: „Was als Nebeneffekt 
von Corona jedoch in diesem 
Jahr ausblieb, sind die Neuzu-
gänge bei den Jüngsten nach 
den Sommerferien.“ Er verrät, 
dass alle Kinder (ab 6 Jahren) 
und Jugendlichen (ab 14 Jah-
ren) auch nach den Herbstferien 
ganz herzlich eingeladen sind, 
ins Judo-Training einzusteigen 
oder einfach mal in norma-
len Sportklamotten hineinzu-
schnuppern: immer samstags 
in der kleinen Wikinghalle von 
13 bis 14.30 Uhr.“

Wie läuft das Training aktuell 
ab? „Voll cool! Jeder bekommt 
zurzeit immer seine eigene 
kleine Judo-Matten-Fläche“, 
sagt einer der Teilnehmer. Ein 
anderer: „Super, dass wir end-
lich wieder trainieren dürfen.“ 
Oder: „Voll schön, manchmal 
trainieren wir jetzt sogar drau-
ßen – das hatten wir bisher 

noch nie.“ Oder: „Es macht voll 
Spaß mit den Großen zusam-
menzutrainieren. Da kann ich 
mir viel abgucken.“ Wie aus 
diesen unterschiedlichen Stim-
men heraushören ist, gibt es 
wegen Corona zwei kleine Um-
stellungen beim Training: Zum 
einen trainieren Kinder und Ju-
gendliche derzeit zusammen, 
zum anderen erlaubt die Ein-
teilung auf eigene kleine Mat-
ten-Flächen es den Trainern, 
trotz der gemischten Gruppe 
ein individuelles, alters- und 
leistungsgerechtes Training zu 
geben.
Turniere sind momentan noch 
nicht zugelassen. Vor der 
Corona-Zeit war der HSV fast 
jeden Monat auf mindestens 
einem Turnier vertreten. Ei-
nen kleinen Lichtblick bot der 
Kaderlehrgang vom Judo-Ver-
band Schleswig-Holstein im 
Sport- und Bildungszentrum in 
Malente. Dies war ein ebenso 
gelungener wie anstrengender 
Wiederauftakt für die jungen 
Sportlerinnen und Sportler. Es 
nahmen circa 60 Athleten aus 
16 verschiedenen Vereinen teil. 
Vom HSV wurde die amtierende 
U15-Landesmeisterin Lavinia 
Gosau eingeladen.
Sie berichtet: „Die Fahrt nach 
Malente war sehr schön und 
entspannt, weil ich mit zwei 
Freundinnen vom TSV Tarp an-
gereist bin. Wie sich später he-
rausstellen sollte, war das dann 
aber auch schon das Entspan-

nendste vom ganzen Wochen-
ende. Denn die Landes- und 
Lehrgangstrainer dachten wohl, 
wir hätten während der Coro-
na-Pause jeden Tag trainiert 
und wären topfit. Als wir dann 
gleich nach unserer Ankunft 
zum Kardio-Training antreten 
durften, hielten wir das zuerst 
für einen Scherz. Noch mehr 
hatten wir jedoch an einen 

Scherz geglaubt, als es hieß, 
dass wir am nächsten Morgen 
schon vor dem Frühstück um 
sechs Uhr zum Joggen sollten. 
Spätestens als der Weckdienst 
morgens an unseren Zimmertü-
ren klopften, war klar: Das war 
kein Scherz. Die Trainer waren 
großartig. Einige kannten wir 
natürlich bereits von anderen 
Turnieren oder Lehrgängen, da-
runter auch Landestrainer Jan 
Okur. Ein absolutes Highlight 
war der Besuch der mehrfa-
chen deutschen Meisterin Miri-
am Butkereit, die uns viele gute 
und praxisnahe Tipps gab. Die 
Gemeinschaft und der Zusam-
menhalt untereinander waren 
einfach mega. Nachtruhe war 
in Malente zwar erst um 22 Uhr, 
diese Uhrzeit haben wir aber in 
der Regel gar nicht mehr mit-
erlebt, denn sobald wir nach 
so viel Sport und einer wohl-
tuenden Dusche in den Federn 
lagen, waren wir völlig erledigt 
und schliefen immer gleich ein. 
Ich freue mich jetzt schon auf 
das nächste Malente-Wochen-
ende, dann hoffentlich wieder 
ohne Corona.“ (HGB) n

www.ostangler.de

Kaderlehrgang 2020 in Malente. Vordere Reihe von links: Lavinia Gosau (Handewitter 
SV), Maja Sippert und Charlotte Werner (beide TSV Tarp). 
Hinten: Jan Okur (Landestrainer)

Judo-Training unter dem Dach der 
Pausenhalle
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Nord-Ostsee-Classics: 
Die Rallye zwischen den Meeren

Die Nord-Ostsee-Classics ist 
eine Rallye, die an zwei Tagen 
jeweils bis zu 180 Kilome-
ter entlang der wunderbaren 
Nord- und Ostseeküsten führt. 
Sie war ein sportlicher Wett-

streit mit einer starken touris-
tischen Komponente und mit 
einer Liebe zum Automobil, die 
den Blick in den Straßenver-
kehr des letzten Jahrtausends 
ermöglichte. Kein Fahrzeug 

war jünger als Baujahr 2000. 
Die meisten Nummernschilder 
schlossen mit einem „H“ – wie 
historisch wertvoll.
Die Teilnahme am Prolog war 
freiwillig, an den beiden fol-

genden Tagen gab es ins-
gesamt zwölf Wertungsprü-
fungen. Um es klarzustellen: 
Bei dieser Veranstaltung, die 
vom Schafflunder Gerd Lam-
bert organisiert wurde, ging 
es nicht um die Erzielung von 
Höchstgeschwindigkeiten oder 
das Erfahren von Bestzeiten. 
Vielmehr war die Einhaltung 
einer vorgegebenen Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 
maximal 50 Stundenkilome-
tern maßgeblich. Gemessen 
wurde mit Lichtschranken und 
mit Schläuchen. Die Gesellig-
keit und Ausflüge an die Nord-
seeküste kamen nicht zu kurz. 
Zum Abschluss wartete ein 
typisch norddeutsches Abend-
büffet mit vielen Köstlichkeiten 
im „Restaurant Utspann“. Das 
war genau der richtige Rah-
men für die Siegerehrung. Es 
siegten Willy und Christa Eisin-
ger (Porsche 911) vor Wolfgang 
und Regine Jung (Opel Manta 
A) und den Lokalmatadoren 
Christian und Ilka Carstensen 
(Mercedes Benz). (ki) n

Insgesamt meldeten 48 Teams

Die Lokalmatadoren Christian und Ilka Carstensen belegten Rang drei

Es galt Sollzeiten einzuhalten: Helge Johannsen und Susan Höch-Johannsen

Mittendrin: Jörg Jensen und Susan Jensen-Nissen
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Karussell 
im Kopf
Wie unter einem Brennglas hat 
Corona das Strahlende und 
zugleich das Schreckliche des 
Menschen hervorgebracht. 
So ziehen Maskenverweige-
rer und Empörungsbürger für 
Freiheit und Demokratie brül-
lend durch die Straßen. Ge-
meinsam mit Rechtsradikalen, 
Reichsbürgern und Identitären. 
Verschwörungstheoretiker be-
klagen sich, dass wir zu einem 
diktatorischen Überwachungs-
staat mutiert sind. Vergleichen 
das Tragen von Mund- und Na-
senschutz mit der Nachkriegs-
zeit. Ein Blick in die Vergangen-
heit würde reichen, um diese 
Behauptung zu widerlegen. Sie 
fordern, die gesamte Bundes-
regierung, die Wissenschaftler, 
das komplette Robert-Koch-
Institut in den Knast zu stecken. 
Dann niemanden mehr ins Land 
lassen, raus mit den Flüchtlin-
gen, raus aus der EU, Corona-
Regeln in die Tonne treten. 
Geht’s noch!
Eine Frau mit einem Plakat 
bittet die aufgebrachte Menge, 
Masken zu tragen und Abstand 

zu halten. Sie wird als bezahlte 
Schlampe von Bill Gates be-
schimpft. Der und die Juden 
sind sowieso an dem ganzen 
Schlamassel schuld. Endlich 
hat man wieder Grund, gegen 
Juden zu hetzen. Bill Gates 
hat das Virus in die Welt ge-
setzt, damit er seinen ohnehin 
immensen Geldsack mit dem 
Verkauf von Impfstoff noch ein 
bisschen aufpolstern kann. Ver-

schwörungstheoretiker raten, 
im Umkreis von 100 Kilometern 
um Berlin herum das Handy in 
Alu-Folie zu wickeln, weil „die 
da oben“ uns überwachen.
Alle diese Leute, die meine 
Nachbarn, Verwandte, Brüder 
und Schwester, sein könnten, 
wollen gehört werden, ihre 
Forderungen umsetzt. Nicht ir-
gendwann, sondern sofort. Dis-
kutieren wollen sie nicht, lehnen 

Gesprächsangebote vehement 
ab, bespucken  Polizisten, Poli-
tiker und Andersdenkende. Lie-
besdienerinnen verlangen, die 
Bordelle zu öffnen. Scheiß auf 
Corona und Abstandhalten. Der 
Hot-Spot findet bei herunterge-
lassenem Slip statt. „Lieber tot 
als ein Leben in Angst“, schreit 
ein gut bürgerlich aussehendes 
Rentnerpaar mit Zornesröte im 
Gesicht. „In der Wut verliert der 
Mensch seine Intelligenz“, sagt 
der Dalai Lama.
Drei Polizisten verhindern, dass 
das Reichstagsgebäude von 
Reichsbürgern und anderen 
Verwirrten gestürmt wird. Wir 
Wähler müssen verhindern, 
dass sie auf legale Weise durch 
den Haupteingang rein kom-
men. Auf RTL ziehen Paare 
freiwillig ins Sommerhaus in 
Quarantäne. Beleidigen sich 
und die halbwegs gebildeten 
Zuschauer, indem sie sich be-
trinken und unflätig beschimp-
fen. Eine Zeitung berichtet, 
dass „Nikki Bella“ sich ohne 
Hilfe ganz allein um ihr im Juli 
geborenes Baby kümmert und 
ihr Alltag nun zum Kraftakt 
wird, zumal sie noch acht Kilo 
abnehmen muss. Wer zum Teu-
fel ist Nikki Bella? Und warum 
sollte ich das wissen müssen? 
Im niedergebrannten Flücht-
lingslager sitzen verzweifelte 
Mütter mit ihren Babys im Arm 
unter freiem Himmel und wis-
sen nicht, wie sie dieser Hölle 
entkommen können. 
Und in dem ganzen Gewirr 
von unerträglichem Wehge-
schrei sitzt auf der Treppe zum 
Reichstag eine zarte Frau in 
regenbogenfarbenem Kleid und 
Birkenstock-Sandalen. Auf ihrer 
Stirn klebt die Botschaft „Jesus 
liebt dich.“ Mir wird schwinde-
lig. In mir dreht sich nicht nur 
der Magen, sondern ein schnell 
kreisendes Karussell im Kopf. 
Meine Sinneszellen und Sen-
soren, die dafür sorgen, dass 
ich nicht aus dem Gleichge-
wicht komme, haben sich ver-
abschiedet. Ich schließe die Au-
gen und halte mir die Ohren zu. 
„Der Weg zu allem Großen geht 
durch die Stille.“ (F. Nietzsche)
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n
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Reinhard Stammer in Rovereto

Kultur

Reinhard Stammer: 
Eine Stippvisite in Norditalien

stellung im norditalienischen 
Rovereto berücksichtigt. „Ich 
fühle mich und meine Kunst 
bestätigt, dass ich ausgewählt 
wurde“, sagt der 68-Jährige.
Genauso alt ist die „Interna-
tional Association of Art“, die 
vom 29. August an für einige 
Wochen die Menschenrechte 
thematisierte und für ihr Kun-
stevent die Unesco als Part-
ner gewonnen hatte. Mit dem 
Hashtag „WomenCanSaveThe-
World“ ging es speziell um die 
weibliche Hälfte der Weltbevöl-
kerung. Als Reinhard Stammer 
die Ausschreibung erhalten 
hatte, wusste er relativ schnell, 
welches Gemälde er ins Ren-
nen schicken würde: „Forever“ 
von 2013. Der Titel prangt auf 
der Brust einer Frau, die gerade 
ein Kind geboren hat. Das Ge-
mälde mag für viele Betrach-
ter zunächst eher abstoßend 
wirken. „Aber grausam ist es 
eigentlich nicht, die Frau lächelt 

sogar“, sagt der Künstler. „Es 
zeigt, dass sich die Frau nicht 
unterkriegen lässt, sondern im-
mer da ist.“
Er hatte zunächst daran ge-
dacht, am 29. August nach 
Berlin zu einer Großdemo ge-
gen die Corona-Restriktionen 
zu fahren, nahm dann aber an 
der Vernissage in Norditalien 
teil. Sie bescherte eine beson-
dere Kulisse. Sie fand statt an 
der Gefallenenglocke „Maria 
Dolens“, einer Gedenkstätte 
zwischen Trient und Gardasee. 
Auf einem Hügel waren etliche 
Künstler aus Italien und ande-
ren Ländern zusammenkom-
men. Reinhard Stammer, der 
derzeit „alle 14 Tage“ ein Bild in 
seinem Gottrupeler Atelier ent-
stehen lässt, stellte zum dritten 
Mal in Italien aus. Nach Rom 
und Ravenna folgte Rovereto. 
„Die Resonanz auf mein Bild 
war sehr, sehr gut“, freute sich 
der Künstler, der nun auf eine 
Einzelausstellung in Dänemark 
blickt. Sie wird am 8. Oktober in 
der Galerie „Oscar and friends“ 
(Middelfart) eröffnet und soll 
mindestens zwei Wochen dau-
ern. (ki) n

Ein Messe in Barcelona wurde 
um ein Jahr verschoben, ein 
„Künstler-Hotel“ auf Sizilien 
abgesagt, und die eigene Ga-
lerie schloss er – im Zuge der 
Corona-Krise musste der Han-

dewitter Reinhard Stammer 
einige Einbußen verkraften. So 
wie die meisten Künstler. Ende 
August ein Lichtblick: Der Maler 
wurde mit einem seiner Ge-
mälde für eine besondere Aus-
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Wohnpark Mühlental:

Brücke zwischen Naturnähe 
und städtischem Wohnen 
Weiche ist ein attraktiver Stadt-
teil – und wächst. Besonders 
anschaulich demonstriert der 
„Wohnpark Mühlental“ diesen 
Trend. Ganz in der Nähe der süd-
westlichsten Straßenkreuzung 
Flensburgs wurde im Sommer 
2019 ein zwei Hektar großes 
Grundstück für das neue Wohn-
quartier erschlossen. Seitdem 
sind die Baufortschritte zwischen 
Husumer Straße und Friedenskir-
che nicht zu übersehen. Insge-
samt werden 70 Eigentums- und 
89 Mietwohnungen realisiert.
Die Handwerksbetriebe aus der 
Region sind voll im Zeitplan. Be-
reits Anfang kommenden Jahres 
können die ersten Mieter ein-
ziehen, zwei Drittel des Mietbe-
standes sind dann bezugsfertig. 
Im August wurde mit der Errich-
tung der ersten 14 Eigentums-
wohnungen in Haus 6 begonnen. 
Für Haus 8 mit weiteren 14 Ei-
gentumswohnungen erfolgt der 
Baustart im Oktober. Mit einem 
Finale der beiden Häuser wird im 
Frühjahr 2022 gerechnet.
Die ersten Anfragen gingen be-
reits ein. Eigennutzer und Kapital-
anleger zeigten so reges Interes-
se, das bereits acht Wohnungen 
verkauft sind.  „Wir hatten einen 
guten Start“, freut sich das Ver-
triebsteam von der Bauplan Nord 
GmbH & Co. KG, die den „Wohn-
park Mühlental“ vermarktet. Der 
Clou: Der Kauf einer Wohneinheit 
ist provisionsfrei. Bei Interesse 
bietet die Bauplan Nord an, die 
bisherige Immobilie kostenlos 
zu bewerten und gegebenenfalls 
beim Verkauf zu unterstützen.
Das Projekt der Bauplan Nord 
schließt eine Lücke im Flensbur-
ger Wohnungsmarkt. „Uns war es 
wichtig, auch die so rar gesäten 
kleineren Wohnungen anbieten 
zu können“, erklärt Sören Koch 
„Wir wollen erschwinglichen 
Wohnraum bauen, der sich fle-
xibel an die unterschiedlichen 
Bedürfnisse anpasst“. Deshalb 
stehen Zwei- und Drei-Zimmer-

Wohnungen in der Größe von 
gut 60 bis 130 Quadratmetern 
zur Auswahl: plus Kellerraum, 
Stellplatz und Balkon. Bodentiefe 
Fenster sorgen für freundliche 
und lichtdurchflutete Räume 
in den massiv errichteten Ge-
bäuden mit hochwertiger Ver-
blendfassade. Für Bürger und 
Bürgerinnen aus Weiche sind die 
neuen Wohnungen besonders 
empfehlenswert, denn dank der 
barrierearmen Bauweise kann 
man bis ins hohe Alter in der be-
kannten Umgebung eigenständig 
bleiben. Für Kapitalanleger bietet 
sich eine werthaltige Investition 
an, da barrierearme Neubauwoh-
nungen zur Miete in Weiche sel-
ten und demzufolge begehrt sind.
Mit viel Liebe zum Detail sollen 
die Grün- und Außenanlagen 
gestaltet werden. So wird es in 
der zentralen Mitte des Wohn-
gebietes eine Erholungs- und 
Spielfläche für die gemeinsame 
Nutzung aller Bewohner geben. 
Mit dem „Wohnpark Mühlen-
tal“ wird eine Brücke zwischen 
Naturnähe und städtischem 
Wohnen geschlagen werden. 
Ärzte, Apotheken, eine Vielzahl 
an Dienstleistern, Gastronomie 
und Supermärkte befinden sich 
in der Nähe. Freibad, Sportver-
ein und das Naherholungsgebiet 
„Stiftungsland Schäferhaus“ 
skizzieren das Freizeitangebot im 
Stadtteil.
Die Gebäude selbst geizen nicht 
mit Komfort: Unter anderem gibt 
es einen Aufzug, bodengleich 
geflieste Duschbereiche, Glasfa-
seranschluss für schnelles Inter-
net, Video-Gegensprechanlage. 
Optimierte Wohnungsgrundrisse 
mit modernen Ausstattungs-
merkmalen wie großformatige 
Fliesen, Parkett oder Designbo-
den, ansprechende Sanitärob-
jekte und eine energieeffiziente 
Bauweise sind selbstverständ-
lich. Stichwort: KfW 55. Bei In-
anspruchnahme eines KfW-Dar-
lehens wird den Käufern aktuell 
ein Tilgungszuschuss von bis zu 
18.000 Euro gewährt. (HGB) n

Sichern Sie sich Ihr neues, gemütliches Zuhause

1. Bauabschnitt: Häuser 6 + 8 mit je 14 modernen 
und lichtdurchfluteten Eigentumswohnungen.

• Terrassen / Balkone in sonniger Süd/West-Lage
• KFW 55-Bauweise 

•  bis zu 18.000 € Tilgungszuschuss möglich
• barrierearm, teilweise barrierefrei
• zentrale und gleichzeitig ruhige Lage
• großzügige Kellerräume
• Wohnfläche von ca. 60 - 131 m²
• Kaufpreise ab 243.500,- €
• bezugsfertig ab Anfang 2022

courtagefrei für Käufer

Unser Verkaufsteam berät Sie gerne:
Bauplan Nord GmbH & Co. KG
Fördepromenade 14   24944 Flensburg
Telefon: 0461-144 35-0 E-Mail: vertrieb@bpn.de

LEBEN IN FLENSBURG-WEICHE
IM SCHÖNEN WOHNPARK MÜHLENTAL
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Gemeindeverwaltung Handewitt
Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt............................................................ 04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch..................................................... 04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen..................................... 04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger....................................................... 04608/9040-28
Personalamt/ Standesamt: Christina Outzen........................ 04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen........................................     04608/9040-25
IT-Organisation: Patric Hehne.............................................. 04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen.............................. 04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke.................................. 04608/9040-34
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer.............................. 04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel..................................... 04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer.......................... 04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Reichert................................ 04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: David Wach.................................... 04608/9040-17
Flüchtlingsangelegenheiten: Klaus Herbst........................... 04608/9040-15
Steueramt: Angelika Hansen............................................... 04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht.................................................... 04608/9040-37
Kämmerei: Uwe Hansen...................................................... 04608/9040-20
Kämmerei: Janina Nissen................................................... 04608/9040-38
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber...................................... 04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen.......................................... 04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz........................................... 04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Karola Kitzelmann-Waterkamp.......... 04608/9040-27
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts............................... 04608/9040-16
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed...................... 04608/9040-36
Bürgervorsteher: Wolfgang Hennig............................................04608/6811
Schiedsamt: Gurli Jendreiko.................................................... 0461/91810

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt ...............................................................04608/6061370
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst) ........................................0461/99930230
Notruf ....................................................................................110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel..........................................0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen...............................0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper...............................0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Eric Graupner.....................0160/7274928
Ortswehrführer Jarplund Thomas Jantz..............................0152/28422812
Ortswehrführer Weding Lars Oliver Pietzner..........................0172/2862880
Jugendfeuerwehrwart Handewitt Pascal Haderup...............0151/25365181
Jugendfeuerwehrwart Weding Patrick Johannsen...............0152/26194052

Gesundheit 
Ärzte: Melitta Dames, Stefan Beckmann......................................04608/272
Ärztin: Dr. Voss .....................................................................04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund..................................................0461/979564
Ärzte: K. W. und C. Esenwein.................................................04608/606161
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz..............................................04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten ..........................................................04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding............................................................................0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund...............0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie..................................04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin.....................04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen ...................................................04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf...............................................04608/3190250
Apotheke Handewitt .................................................................04608/1044
Adler Apotheke Handewitt...................................................04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt ..................................04608/263
Hebamme Jana Ossowski...................................................04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß......................................................04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt............................................04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding.....................................04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund...............................0461/979000
Dänische Schule Handewitt......................................................04608/6664
Dansk Skole Jarplund.............................................................0461/979304
Evangelischer Kindergarten......................................................04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt.....................................................04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt........................................04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste....................................04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek.............................04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund....................................................0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund............................................0461/979523
Kindergarten Weding................................................................04630/5315
Krippenhaus Handewitt.......................................................04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt.....................................................................04608/224
Pastorat Weding......................................................................04630/93244
Pastorat Oeversee...................................................................04630/93237
Handewitter SV.........................................................................04608/1333
TSV Jarplund-Weding.............................................................0461/979283
H.I.S...................................................................................04608/7003830
Kulturring................................................................................04639/78064
Dorfmuseum.........................................................................04608/970694
Sozialzentrum Handewitt...................................................... 04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag:
Capuccino-Runde mit Silke, 10.30 bis 11.30 Uhr

Dienstag:
Sitz-Gymnastik mit Carmen, 11.00 bis 11.30 Uhr
Kegeln mit Fiona, 15.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch:
Bewegung im Sitzen mit Musik, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo mit Fiona, 15:30 bis 17.30 Uhr

Donnerstag:
„Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr

Freitag:
„Wir erinnern uns…“, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag:
Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag:
TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de

Wir gratulieren unserem Chef, Herrn Rechtsanwalt 
und Notar Olaf Luther, herzlich zum 

25. Dienstjubiläum und wünschen ihm weiter-
hin viel Erfolg! Das gesamte Team der Kanzlei Luther

Fahrten und Termine 
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt
14. Oktober 2020: Busrundfahrt am Nord-Ostsee-Kanal

15. November 2020: Winterbüffet in Brande-Hörnerkirchen

5. Dezember 2019, 14 Uhr, Freizeitheim Weding: 

Jahresabschlussfeier

16. Dezember 2019: Entenbratenessen in Steinberg

Alle Termine unter Vorbehalt!
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 
Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. 
Nähere Informationen bei  Anne Christiansen
(Tel.: 04608-9738328 oder 0175-1906853) und Gudrun Sch-
midt (Tel.: 0461-43892 oder  0151-51885775).

VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
So geht es weiter
Nach dem vielversprechendem 
Start der Fahrten im Juli muss-
te der VdK-Ortsverband Weiche/
Handewitt leider die Touren für 
August (Schmetterlingsgarten) 
und September (Kolding) absa-
gen. Auch die gelockerte Mas-
kenpflicht im Reisebus hinderte 
doch viele Menschen, sich auf 
eine Tagesreise einzulassen.
Am  14. Oktober plant der VdK-
Ortsverband eine Busrundfahrt 
am Nord-Ostsee-Kanal und 
hofft, dass sich der Reisebus 
dann wieder füllt. Vom 10. bis 
zum 13. November findet die 
diesjährige Herbstfahrt in die 

Goethestadt Bad Lauchstädt 
statt. Auf dem Programm ste-
hen die Winzerstadt Freyburg, 
das Schloss Neuenburg und 
die Domstadt Naumburg. Au-
ßerdem geht es nach Halle und 
Bad Kösen. Es sind noch Plät-
ze frei! Wer Interesse hat und 
mehr Informationen bekommen 
möchte, melde sich bitte unter 
den bekannten Telefonnum-
mern. Gäste sind herzlich will-
kommen. Derzeit besteht keine 
Maskenpflicht im Reisebus.
Am 15. November findet das 
Winterbüffet in Brandekirchen 
statt und am 16. Dezember das 

Entenbratenessen in Steinberg. 
Ob die Jahresabschlussfeier 
am 5. Dezember stattfinden 
kann, ist leider noch nicht ge-
klärt. Im nächsten Jahr soll 
die Sommerfahrt vom 14. bis 
zum 19. April stattfinden. Main, 
Neckar, Mosel und Rhein sol-
len per Schiff erkundet und 
die Städte Frankfurt, Cochem, 
Heidelberg und Rüdesheim mit 
dem Bus angefahren werden. 

Übernachtet wird in Rüdesheim 
im Hotel. Gäste sind zu allen 
Veranstaltungen herzlich will-
kommen. Der VdK-Ortsverband 
bittet um Anmeldung unter den 
bekannten Nummern.
Wir wünschen allen Mitglie-
dern und Gästen einen wun-
derschönen bunten Herbst und 
weiterhin viel Zuversicht in der 
Coronazeit. Bleiben Sie gesund.   
Anne Christiansen n

FLENSBURG-WEICHE/HANDEWITT



84 H.I.S. Branchenführer (Stand 10.2020)

KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Fliesenlegerei Denis Randt
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9732486 · E-Mail: info@fliesen-randt.de
Gebr. Beckmann e.K. 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Raumschmiede UG (haftungsbeschränkt)
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349 
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Autohaus Ruschinski OHG	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Lackierzentrum Thomsen
Michael Thomsen · Alter Kirchenweg 89 · 24983 Handewitt · www.lzt-lackiererei.de 

BESTATTUNGEN
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de
Bistro und Party-Service Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardthansen@t-online.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank eG	
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness	
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de 
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
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Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Design-Couture Marlen Holthusen	
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Fräulein Spitz
Jennifer Eilers & Stefanie Höller GbR · Schulstraße 16 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-9734999 · E-Mail: service@fraeulein-spitz.de · www.fräulein-spitz.de 

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Mobil: 0160-5040407 
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner	
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Gewerbepark 25 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624 · E-Mail: info@optikdurchblick.de 
www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

PARTY- UND VERANSTALTUNGS-SERVICE
Eventplanung-Schlobohm · Andrea Schlobohm
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@eventplanung-schlobohm
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Kanzlei Luther · Olaf Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · Fax: 04608-607723
E-Mail: juergensen@jup-assekuranz.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Björn Jacobsen Baufinanzierung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-973839
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Flensburger IT - Lützler & Urban GbR · Björn Urban
Südermoor 16 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-67999055 · Fax: 0461-67999056
E-Mail: kontakt@flensburger-it.de · www.flensburger-it.de
Freizeit Nord GmbH & Co.KG · Jumicar Flensburg · Ninebot-Nord	
Philipp-Reis-Str. 8a · 24941 Flensburg · Telefon 0461-49433955 · www.jumicar-flensburg.com 
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Hauptstraße 12· 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · E-Mail: d-stotz@t-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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Kauslundhof 5  Flensburg
Tel. +49(0)461 - 70 70 18 420
Mehr unter: www.fds-flensburg.de

Wirtschaft

H.I.S.: Ein besonderer 
Adventskalender

Veranstaltungen werden im 
Herbst und Winter rar gesät 
sein. Zumindest die Hande-
witter Interessengemeinschaft 
Selbstständiger (H.I.S.) setzt 
in der dunklen Jahreszeit ein 
Glanzlicht. Erstmals gibt sie ei-
nen eigenen Adventskalender 
heraus, der eine Art „Dorf-Tom-
bola“ auslöst. An jedem der 24 
Tage locken bis zu vier Preise. 
Insgesamt werden Gewinne im 
Wert von über 10.000 Euro aus-
geschüttet.
Man sollte sich in jedem Fall den 

ein Elektro-Roller (600 Euro) 
zieren ebenfalls das „Preis-
Treppchen“. Außerdem spen-
deten die vielen H.I.S.-Mit-
glieder viele weitere Gewinne. 
„Vom Blumengutschein und 
dem Bluetooth-Lautsprecher 
über den Tischgrill und die 
Fitnessuhr bis hin zum Vier-
Gänge-Menü für zehn Personen 
inklusive korrespondierenden 
Weinen vom Gasthof Handewitt 
ist alles dabei“, versucht Niels 
Lommatzsch die Bandbreite 
der Überraschungen hinter den 
Türchen zu beschreiben.
So funktioniert der Advents-
kalender: Wenn man morgens 
das Türchen öffnet, wird der 
Tagesgewinn vorgestellt. Für 
jeden Tag werden bis zu vier 
Gewinn-Nummern – die stehen 
ganz oben links auf dem je-
weiligen Kalender – ausgelost 
und auf der Facebook-Seite der 
H.I.S. und bei „Edeka“ morgens 
veröffentlicht. Wer die Nummer 
seines Kalenders entdeckt, darf 
– mit seinem Kalender unter 
dem Arm – zur  „Steuerbera-
tung Otto & Kollegen“ losstie-
feln. Dort werden die Preise 
ausgegeben.
Die Idee für diese Werbe-Ak-
tion hatte die stellvertretende 
H.I.S.-Vorsitzende Andrea 
Schlobohm, der ähnliche Mo-
delle in anderen Orten positiv 
aufgefallen waren. „Ein solcher 
Adventskalender ist eine Neue-
rung, die Jung und Alt gleicher-
maßen anspricht“, erklärt sie. 
Der Erlös geht an das Katha-
rinenhospiz im Park, nachdem 
sämtliche Suppenverkäufe, die 
sonst immer als Spende beim 
Hospiz landeten, abgesagt 
werden mussten. (ki) n

Samstag, 21. November, vor-
merken und dann beim Wies-
harder Markt – Höhe „Edeka“ 
– vorbeischauen. Dann verkauft 
der H.I.S.-Vorstand höchstper-
sönlich zwischen acht und 14 
Uhr die gelungenen und bunten 
Adventskalender. Stückpreis: 
fünf Euro. „Das geschieht zur 
Stärkung der Wirtschaft vor 
Ort und als gemeinsame Wer-
bemaßnahme der HIS-Mitglie-
der“, betont der H.I.S.-Vorsit-
zende Niels Lommatzsch. „Bei 
den tollen Gewinnen hoffen wir, 

dass alle Exemplare bereits 
nach dem ersten Tag vergriffen 
sind. Das sollte man sich nicht 
entgehen lassen“ Falls nicht, 
werden auch am 28. November 
die schönen Adventskalender 
angeboten. Wieder auf dem 
Wiesharder Markt zwischen 
acht und 14 Uhr.
Aus der H.I.S.-Kasse wurden 
die drei hochattraktiven Haupt-
preise bezahlt. Ein E-Bike im 
Wert von 3000 Euro bedeu-
tet das ganz große Los. Ein 
Strandkorb (1500 Euro) und 

Der H.I.S.-Vorstand präsentiert die Preise. Von links: Sven Peschel, Udo Beckmann, Niels Lommatzsch, Ronald Daas und 
Andrea Schlobohm
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Aus der Gemeinde

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Veranstaltungen: Kein Laternen-
umzug, kein Weihnachtsmarkt

Diese Entscheidung fiel 
schwer, letztendlich gab es 
aber kein Weg daran vorbei. 
Die Auflagen für einen Han-
dewitter Laternenumzug wä-

ren so umfangreich gewesen, 
dass sie vom Ehrenamt kaum 
zu bewerkstelligen gewesen 
wären. „Es tut mir in der Seele 
weh“, teilte Niels Lommatzsch, 

der Vorsitzende der 
Handewitter Inte-
ressengemeinschaft 
Selbstständiger, mit. 
„Unser Laternelauf 
war eine Veranstal-
tung, die toll ange-
nommen wurde und 
uns immer viel Spaß 
brachte.“
Eigentlich sollte am 
30. Oktober zum 
zehnten Mal der lan-
ge Laternen-Marsch 
hunderter Kinder und 
ihrer Eltern in der 
Handewitter Reit-
halle münden. Doch 
diesmal spielen die 
Bläser nicht, brät 
die Feuerwehr keine 
Wurst, kochen die 
Selbstständigen kei-
ne Suppe, und dreht 
sich kein Karussell. 
„Schade angesichts 
unserer Kooperation 
mit diversen Verei-
nen und örtlichen 
Institutionen“, sagt 
Niels Lommatzsch. 
Das kleine Jubiläum 
soll 2021 nachgeholt 
werden.
Der Laternenumzug 

ist nicht die einzige Veranstal-
tung, die in den nächsten Wo-
chen und Monaten der Coro-
na-Pandemie zum Opfer fallen 
wird. Nachdem Wanderup und 
Schafflund ihre Weihnachts-
märkte bereits abgesagt hat-
ten, zogen die Fraktionen im 
Handewitter Gemeinderat nun 
nach: keine adventliche Ver-
anstaltung Anfang Dezember 
in der Siegfried-Lenz-Schule. 
„Die erforderlichen Auflagen 
sind zu umfangreich, um einen 
reibungslosen Ablauf sicher-
zustellen“, hieß es. In diesem 
Zusammenhang entschied der 
Sozial- und Kulturausschuss 
auch die Seniorenweihnachts-
feiern 2020 ausfallen zu las-
sen. (ki) n
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

Strafbar ist auch eine zweck-
widrige Verwendung der erhal-
tenen Gelder. Der Zweck der 
Corona-Soforthilfen liegt darin, 
kurzfristig Liquiditätsengpässe 
im Unternehmen zu kompen-
sieren. Gewinne oder Privat-
ausgaben dürfen nicht von der 
Hilfe aufgestockt werden.

Problem: Leichtfertigkeit
Der Straftatbestand des Sub-
ventionsbetruges ist bereits 
bei einer leichtfertigen Bege-
hung erfüllt. Es reicht also aus, 
wenn ein Antragssteller die 
erforderliche Sorgfalt bei der 
Antragsstellung in besonders 
hohem Maße außer Acht gelas-
sen hat. Zu beachten ist hierbei 

allerdings, dass auch immer die 
individuellen Fähigkeiten und 
Kenntnisse zu berücksichtigen 
sind. Hier bieten sich gute Ver-
teidigungsansätze.

Keine Auszahlung 
erforderlich
Tückisch ist auch, dass es für 
den Vorwurf des Subventions-
betruges gar nicht mal zu einer 
Auszahlung der Corona-Hilfe 
gekommen sein muss. 

Fazit
Auch wenn von Seiten der 
Politik eine großzügige, un-
komplizierte Behandlung von 
Soforthilfe-Anträgen suggeriert 
wird, sollte man bei der An-
tragsstellung sorgfältig vorge-
hen. Zwar bieten sich in einem 
Strafverfahren durchaus zahl-
reiche erfolgsversprechende 
Verteidigungsansätze. Besser 
ist es aber sicherlich, wenn es 
zu einem Strafverfahren gar 
nicht erst kommt.

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg
Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter www.
brink-partner.de. Fragen 
oder Anregungen zu dieser 
Kolumne gerne per E-Mail an 
Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de n

Corona-Soforthilfen für 
Selbständige: Antrag 
mit Risiken und 
Nebenwirkungen
Selbständigen soll mit leicht 
zugänglichen finanziellen So-
forthilfen durch die Krise ge-
holfen werden. Wer die Hilfe 
aber beantragt, setzt sich auch 
ohne aktiv betrügen zu wol-
len einem nicht unerheblichen 
Strafbarkeitsrisiko aus. Denn 
auch Leichtfertigkeit bei der 
Antragsstellung reicht für eine 
Betrugsstrafbarkeit aus.

Problem: Suggerierte 
Einfachheit
Die Politik wirbt mit der unkom-
plizierten Antragsstellung, der 
schnellen Verfügbarkeit und 
einer gewissen Großzügigkeit. 
Dies verleitet – wie die Praxis 
zeigt – dazu, die Vorausset-
zungen, die an eine Antrags-
berechtigung geknüpft sind, 
vielleicht nicht immer ganz so 
ernst zu nehmen. Unter Um-
ständen mit fatalen Folgen.

Welches Verhalten ist
strafbar?
Strafbar ist zunächst, wenn bei 
der Antragsstellung unrichtige 

oder unvollständige Angaben 
gemacht werden. Für eine 
Antragsberechtigung muss 
eine „existenzgefährdende 
Wirtschaftslage“ behauptet 
werden. Hierfür ist eine Zu-
kunftsprognose erforderlich, 
die auf eine richtige Tatsachen-
grundlage gestützt werden 
muss, um objektiv überprüfbar 
zu sein. Wer hier schludert, 
riskiert ein Strafverfahren.



Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

   0461/31 84 595 • optik-hallmann.de
Flensburg Weiche, Ochsenweg 27

Gebührenfreie  
Finanzierung
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